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Bonn,  den 	1 4  SEP. 
 1998,  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

Ich danke Ihnen für Ihren Brief vom 27. August,  
in dem Sie mich zur festlichen Matinee am Sonntag, dem  
16. September 1990 um 11.00 Uhr, im "Forum am Schloßpark"  
aus Anlaß der vierzig Jahre Beziehungen zwischen  
Ludwigsburg und Montbéliard einladen.  

Ich freue mich über diese bewährte Freundschaft  
zwischen beiden Städten und über die Vielfalt der  
Partnerschaftsaktivitäten, die sie in den vierzig  
vergangenen Jahren entfaltet haben.  

Selbstverständlich hat Ihre schöne Stadt für die  
deutsch-französischen Beziehungen einen besonderen  
Stellenwert. Jeder erinnert sich an die bedeutende Rede,  

die Präsident Charles de Gaulle am 9. September 1962 im  
Hof des Ludwigsburger Schlosses an die deutsche Jugend  
hielt, und Ihre Stadt darf auf das Deutsch-französische  
Institut stolz sein, das seit 1948 in Ludwigsburg  
unschätzbares für die Erforschung unser beiden Laender  
und die Vertiefung ihrer guten Beziehungen leistet.  

Herrn Hans Jochen HENKE  
Oberbürgermeister der Stadt Ludwigsburg  
Rathaus  

7140 LUDWIGSBURG  



St 	 . 

Das Gefühl "europäischer Normalität", das Sie in 
Ihrem Brief erwähnen, sowie die Einbettung der deutsch-
französischen Partnerschaft in einem Geflecht 
internationaler Städtebeziehungen sind das Ergebnis des 
Engagements, das Sie, Herr Oberbürgermeister, für die 
Sache der europäischen Annäherung bewiesen haben. 

So beglückwünsche ich Sie auch zur Verleihung an 
Ludwigsburg und Montbéliard am 17. September des 
-wohlverdienten - Adenauer-de Gaulle-Preises. 

Ich bedaure aufrichtig Ihrer Einladung am 16. 
September nicht persönlich folgen zu können, da ich mich 
an diesem Tag bereits in München zur Vorbereitung des 
deutsch-französischen Gipfels am 17./18. September 
einfinden muß. 

Da der französische Generalkonsul in Stuttgart, 
Herr Joseph Muller, am 16. September verreist ist, wird 
der Vizekonsul, Herr Max Malon, in Begleitung seiner 
Gattin an der festlichen Jubiläumsmatinee teilnehmen. 

Ich wünsche dieser Veranstaltung viel Erfolg. 
Mögen die guten Beziehungen zwischen Ludwigsburg und 
Montbéliard zum Wohl ihrer Bürgerinnen und Bürger weiter 
gedeihen ! 

Mit freundlichen Grüßen 

1,&-a
it-vit,z,  

Serge BOIDEVAIX 


